
Hannover
Theaterwerkstätten

Die Werkstätten für Plastik, Deko, Metall, Holz und Malerei gruppieren sich 
ringförmig um die zentrale Montagehalle, die über einen Innenhof belichtet 
wird. Am Innenhof sind auch die Büro- und Sozialräume angeordnet. Der 
Neubau ist als industrieller Hallenbau konzipiert. Ein modulares Tragsys-
tem aus Stahlbetonfertigteilen bildet das Skelett. Die Hülle der Werkstätten 
ist mit feuerverzinktem Stahlblech bekleidet, die der Büros mit Glas. Die 
Materialien gelten in der Kreislaufwirtschaft als gut recyclingfähig.
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